
A DIGITAL TAX 
FOR EUROPE?  

Die Digitale Wirtschaft verändert im rasenden Tempo 
alle Bereiche des täglichen Lebens und der Wirtschaft. 
Gleichwohl, sind die meisten Vorschriften für normale 
Unternehmen geschaffen worden und passen nicht 
auf digital agierende Unternehmen. Nicht zuletzt 
durch Enthüllungen von Steuervermeidungsstrategien 
großer Unternehmen, wird nun aktiv die gesellschaft-
liche und auch steuerrechtliche Verantwortung großer 
Internetunternehmen diskutiert.

Wie kann es sein, dass digital agierende Unternehmen 
viel weniger Steuern zahlen müssen als herkömmliche 
Unternehmen? Kann denn dauerhaft die Steuerpflich-
tigkeit von der Wertschöpfung abgekoppelt sein? Und 
braucht es daher nicht eine gesonderte und vor allem 
einheitliche Steuerlösung für digital agierende Unter-
nehmen?

Im Rahmen der diesjährigen MEUC  sollen 
daher die Vor- schläge der Europäischen Kom-
mission aufgegriffen werden, eine einheitliche europä-
ische Antwort auf diese Fragen zu finden. Dabei wird 
eine Anpassung der nationalen Steuervorschriften vor-
geschlagen und vorrübergehend soll eine sog. „Digi-
talsteuer“ auf Erträge bestimmter digitaler Dienstleis-
tungen eingeführt werden.

Bis zu 50 Studierende sind aufgerufen, sich in die Rol-
le der Vertreter_innen der Mitgliedstaaten oder der 
europäischen Institutionen zu versetzen und sich im 
Rat der Europäischen Union über einen Gesetzesvor-
schlag zu einigen. Die Simulation findet in englischer 
Sprache statt. 

Die Teilnahme an der Simulation umfasst

 ein Vorbereitungstreffen,
 die Erarbeitung der jeweiligen Länderposition 

und die Erstellung eines Positionspapiers sowie
 die Teilnahme an der Simulation am  

7. und 8. Dezember 2018.

Die Veranstaltung ist als Schlüsselqualifikation der          
Juristischen Fakultät der HU anerkannt und gibt 2 
BZQ-I-Punkte. Sie ist auch offen für Studierende ver-
wandter Fachrichtungen und anderer Berliner Univer-
sitäten.

Anmeldung bis zum 16.11.2018  
über info@meuc.eu
Weitere Informationen: www.meuc.eu

Kontakt: 
Walter Hallstein-Institut  
für Europäisches  
 Verfassungsrecht 
Martin Wapenhans 
Jasper Kamradt 
info@meuc.eu

Friedrich-Ebert-Stiftung 
Forum Politik und Gesellschaft 
Yvonne Lehmann 
Yvonne.Lehmann@fes.de

Bitte wenden Sie sich an uns, wenn Sie   Fragen zur 
barrierefreien Durchführung   der Veranstaltung haben.

7./8. Dezember 2018

Friedrich-Ebert-Stiftung
Haus 1, Konferenzsaal
Hiroshimastraße 17
10785 Berlin


